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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	







	6. Ein Accord. – Berl. ak. KA. 81.
	7. Die Nacht. Allegorie. – Münch, int. KA. 83.
	8. Amphorenhändler. Abb. „Ueber Land u. M.“ 85. – Münch, int KA. 83.
	9. Blumenverkäuferin. Halbfigur. Bez: A. de Courten. Abb. „Illustr. Z.“ 86 u. „Meisterw. d. Holzschn.“ 9. Bd.
	10. Ein ewiges Geheimniss. Allegorie auf den Tod König Ludwig’s II. Der Engel der Versöhnung, über den Wellen schwebend, hebt die Königskrone aus den Fluten.
	11. Leo XIII. in der Capella Sistina am Jahrestage seiner Krönung. – Münch, int. KA. 88, Abb. im Kat.
	12. Aurora. – Münch. JA. 89.

Courtens, Franz, belg. Maler, in Brüssel. Med. I. Münch. 88; Ehrenmed. Par. WA. 89. 


	1. Rückkehr vom Gottesdienst aus einer kleinen Stadt. – Berl. Jub.-A. 88.
	2. Schelde b. Antwerpen. – Münch. Jub.-A. 88.
	3. Schleppfahrt auf d. Schelde. – Münch. Jub.-A. 88.
	4. Morgenstunde. – Münch. Jub.-A. 88.
	5. Hyacinthenfeld. – Münch. JA. 89.
	6. Nach dem Regen. – Münch. JA. 89.

Courtois, Gustave, franz. Portr.- u. Historienmaler, Schüler Gérôme’s. Lebt in Neuilly. Med. II. Münch. 83; Med. I. Münch. 88. 


	1. Tod des Archimedes. Bez: Gustave Courtois 1875. Abb. „Mod. Kunst in Meisterholzschn.“ 88.
	2. Bildn. der Mad. Dagnan.
	3. Bildn. der Mad. de Rochetaillé.
	1 u. 2 Münch. int. KA. 83.


	4. Die Beerdigung Attala’s. Abb. „Gartenlaube“ 85.
	5. Damenportrait.
	6. Selig entschlafen. Mädchen auf dem Totenlager.
	5 u. 6 Münch. Jub -A. 88.



Cousin, Victor-Gustave, franz Landschaftsmaler, geb. zu Paris, Schüler Picot’s. Lebt in Paris. Med. Wien 73, London 74. 


	1. Ein Springbrunnen in d. Villa Medici.
	2. Ponte Nomentano, röm. Campagna.
	1 u. 2 Wien. WA. 73.


	3. Der alte Apfelbaum, h. 1,14, br. 1,57. – Wien. int. KA. 82, Abb. im Kat.

Couture, Thomas, franz. Historienmaler, geb. zu Senlis (Oise) am 21. Dec. 1815, gest. auf seinem Landsitze Villers-le-Bel bei Paris am 30. März 1879. Schüler Gros’ und Delaroche’s. Med. I. 47 u. 55. 


	1. Die Römer der Verfallzeit (Les Romains de la décadence). Mit lebensgr. Figuren, h. 4,60, br. 7,70. E: Gal. Luxemb., Paris. – Par. Salon 47, Par. WA. 55.
	2. Edelknabe, mit einem Falken spielend. Bez. T. Couture, h. 4′ 1½″,  br. 3′ 11″. E: Gal. Ravenè, Berlin. Die Handzeichn. bes. Barbedienne, Paris. Holzschn. in Lützow’s „Z. f. b. Kunst“ 81. Eine „Fauconnier“ bef. sich Münch, int. KA. 69.
	3. Landsitz mit dem Atelier des Künstlers. Im Garten ein Mann beim Vogelfang. Bez. 1857. h. 0,43, br. 0,61.
	4. Ein Levit im Ornate, h. 0,24, br. 0,15.
	5. Ein Troubadour, von Zuhörern umgeben. Lebensgr. Figuren, h. 1,41, br. 1,00.
	3–5 Gal. Gsell, versteigert in Wien, März 72.


	6. Früchte. – Wien. JA. 72.
	7. Horaz und Lydia. – Münch, int. KA. 79.
	8. Weibl. Studienkopf. Aus der Samml. des Altgrafen Franz zu Salm-Reifferscheid, versteigert Münch. 11. Sept. 88.

Couturier, Philibert-Léon, franz. Tiermaler, geb. zu Chalons-sur Saône, Schüler Picot’s. Lebt in Paris. 


	1. Hühner. – Wien. JA. 72.
	2. Hühnerhof. E: Gal. Fallou, Berlin, versteigert Nov. 77.
	3. Une basse-cour. Federvieh. E : Gal. Reichenheim, Berlin.

Cramer, Alphons von, Genremaler, geb. zu Smyrna 1834, gest. zu Pegli am 4. Jan. 1884. Studirte in Düsseldorf unter Wilh. Sohn und bereiste wiederholt die Türkei, Griechenland und Kleinasien.


	1. Griech. Familie. – Dresd. ak. KA. 68.
	2. Die Belauschten. Zwei Damen, von einer im Hintergr. stehenden weibl. Person belauscht. – Berl. ak. KA. 74; Wien. JA. 77.
	3. Balconscene. – Münch. Glasp. 76.
	4. Abundantia. Weibl. Figur, über Früchten u. Blumen thronend; dabei Amor, Neger und Hund. Ausgest. Ddf. 77.
	5. Dalmat. Tänzerin. Sitzt, den Kopf auf die Rechte gestützt; die Linke hält ein Tambourin. – Münch. Glasp. 76; Ddf., 4. allg. d. KA. 80.
	6. Der Wucherer. Bez: A. v. Cramer. – Ddf., 4. allg. d. KA. 80.

Crane, Walter, engl. Genremaler und Illustrator, geb. zu Liverpool 1845, Schüler seines 1859 gest. Vaters Thomas Crane. Lebt in London. 


	1. Die Brücke des Lebens. Allegorie. Bez: Walter Crane inv. et pxt. April 1884. – Berl. Jub.-A. 86.
	2. Die Stunden. – Münch. Jub.-A. 88.

Creswick, Thomas, engl Landschaftsmaler, geb. zu Sheffield im März 1811, gest. in der Nähe London’s im Dec. 1869. Mitgl. der Londoner Akademie. 


	1. Am Flusse Conway. E: Kunsthalle Hamburg, G. C. Schwabe-Stiftung.

Cretius, Constantin Johann Franz, Historien-, Genre- und Portraitmaler, geb. zu Brieg in Schlesien am 6. Jan. 1814, kam 1835 auf die Berliner Akad., wo er Schüler Wach’s wurde. 1838 errang er den gr. akad. Preis, infolge dessen er im Herbst 1839 über Brüssel nach Paris ging, hier ein Jahr studirte, und darauf die Schweiz und Italien bis Palermo bereiste. In Rom blieb er ein Jahr und kehrte erst im Frühjahr 1842 nach Berlin zurück. 1846 reiste er im Auftrage Friedr. Wilh. IV. nach Constantinopel, um den Sultan Abdul Medschid zu portraitiren. Der Künstler ist k. Professor und seit 1860 Mitgl. der Berliner Akademie. Kl. Med. Berl.; gr. Med. Berl. 68. 


	1. Scene im Serail. Ein rauchender Türke, dem eine Türkin Blumen bietet.
	2. Ein Ritter in span. Tracht, die Zither spielend. Ein Mädchen, an seine Schulter gelehnt, hört ihm zu. Halbe lebensgr. Figuren.
	1 u. 2 Berl. ak. KA. 42.


	3. Der Wettkampf mit der Syrinx.
	4. Answandernde Griechen, auf der Rast, betrübt beisammen sitzend. E: Samm. des Grafen Redern, Berlin. Der Kopf eines Griechen, Studie zum Bilde, war in der Samml. Khün, Berlin.
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